
NATURPARK HOHE WAND
Das Familienparadies in Ihrer Nähe

PHILOSOPHIE DER  
NATURPARKE 

SCHUTZ des Naturraums, um die jahrhun-
dertelang geprägten Kulturlandschaften zu 
erhalten.

ERHOLUNG für uns Menschen durch at-
traktive und gepflegte Einrichtungen. 

BILDUNG für Klein und Groß, durch per-
sönliches Begreifen und Erleben der Natur.

REGIONALENTWICKLUNG als wichtiger 
Faktor für ein harmonisches und langfristig 
erfolgreiches Zusammenleben mit Einwoh-
nerInnen und Betrieben vor Ort.

TOURISMUSLAND NIEDER- 
ÖSTERREICH: QUALITÄT UND 
WERTSCHÖPFUNG
Die Tourismusstrategie Niederösterreich 2025 
stellt die Weichen für eine erfolgreiche Neu-Posi-
tionierung der Tourismusmarke Niederösterreich. 
Der Fokus liegt dabei ganz klar auf der Steige-
rung der Qualität und der Wertschöpfung des 
Tourismus. 

•  Entwickeln und Etablieren als nachhaltiges und 
unverfälschtes Kurz- und Haupturlaubsland

•  Stärkere Vernetzung aller Tourismusakteure 
mit Kultur, Land- und Weinwirtschaft, Verkehr 
und weiteren wichtigen Partner 

•  Erhaltung und Ausbau des bewährten  
authentischen und regionalen Tourismus- 
angebotes 

GÜTESIEGEL  
TOP-AUSFLUGSZIEL
Von unseren öffentlichen VertreterInnen und verant-
wortlichen Institutionen wird viel getan, um unsere 
hohen Standards einzurichten, zu kontrollieren und 
langfristig zu erhalten. Denn nur qualifizierte Aus-
flugsziele erfüllen für alle Beteiligten die hohen  
Erwartungen und gewährleisten Sicherheit. 

QUALIFIZIERTE  
AUSFLUGSZIELE BRINGEN  

100 % ERLEBNIS

Das Gütesiegel Top-Ausflugsziel Niederös-
terreich wurde 2002 entwickelt und stellt die 
höchste Qualitätsgarantie dar. 

Definierte Anforderungs- und Qualitätskriterien  
werden laufend streng geprüft. Das Angebot  
umfasst Naturparke, Erlebniswelten, Stifte, 
Klöster, Burgen, Schlösser, Museen, Berg-
bahnen und Schifffahrtsgesellschaften. 

Der Naturpark Hohe Wand zählt seit 2003 
dazu; die qualitative Weiterentwicklung wird 
stets sehr behutsam umgesetzt. 
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Denn es sind unsere lokalen Betriebe, auf die 
wir uns verlassen können und müssen, wenn es 
um Energie, Müll oder Verkehr geht. Aber es sind 
auch unsere lokalen Unternehmen, die für beson-
deren Genuss und abwechslungsreiche Freizeit-
angebote für unsere Gäste sorgen.

Gemeinsam stellen wir sicher, dass unsere ein-
maligen österreichischen Landschaften, gerade 
weil sie so beliebte Ausflugs- und Urlaubsziele 
sind, in ihrer hohen Qualität und Einzigartigkeit 
erhalten bleiben.  

Umso mehr zählen Respekt und gegenseitige 
Wertschätzung. Als Verein Naturpark Hohe Wand  
legen wir das in großem Maße auch auf unseren 
Umgang mit der Natur um. 

Unser kleines Team von vier MitarbeiterInnen und 
zwei Aushilfskräften ist täglich für die Betreuung 
von Gästen, 100 Tieren und einer besonderen Kul- 
turlandschaft verantwortlich. Als Verein Naturpark 
Hohe Wand verpflichteten wir uns, diese Land-
schaft durch sensible Pflege und Nutzung zu 
schonen, um sie für unsere nachfolgenden Gene- 
rationen zu erhalten. Denn es sind Landschaften 
voller Leben. Sie sind Heimat für einzigartige, oft-
mals selten gewordene Tiere und Pflanzen. 

In Österreich gibt es derzeit 47 Naturparke, Nie-
derösterreich hat die meisten davon, nämlich 20 
Stück. Gemeinsam haben alle Naturparke eine 
Fläche von knapp 500.000 ha; das ist mehr als 
das gesamte Burgenland ausmacht. Nur mit Fair-
ness, gültigen Regeln und qualitativen Angeboten 
erhalten wir Arbeitsplätze, florierende Betriebe 
und unterstützen die öffentliche Versorgung. 

BEIDES SCHWER VORHERSEHBAR UND OFT UNBERECHENBAR

WIR MENSCHEN UND DAS WETTER 

35  
ARBEITSPLÄTZE 

im Tourismus sichert der Naturpark Hohe  
Wand. Dazu kommen Zulieferer wie Bäcke- 
reien, Fleischhauer, Getränkelieferanten usw.; 
die  nicht nur für das Wohl unserer Gäste  
sorgen, sondern ihr Familieneinkommen sichern. 

DER NATURPARK  
INFORMIERT



LICHT UND SCHATTEN
Unsere Arbeit im Naturpark Hohe Wand ist ohne 
Respekt und Wertschätzung des Gegenübers 
nicht denkbar. Daher macht es uns besonders 
traurig, dass sich in jüngster Zeit Situationen  
ergaben, in denen diese gegenseitige Wertschät-
zung zu fehlen schien. 

Der Virus Covid-19 hat viel verändert. Besonders 
schwer waren die letzten Monate für Menschen, 
die nicht, wie viele von uns, in weitläufigen, länd-
lichen Gegenden leben, sondern in beengten 
städtischen Räumen. 

Sie zog es mehr als je zuvor bei den kurzen  
Gelegenheiten in den Lockdown-Pausen in unsere 
niederösterreichischen Wander-, Radler-, Kletter-
paradiese und natürlich auch auf die Hohe Wand. 
Reisen in die Ferne, selbst in andere Bundeslän-
der waren nicht möglich und ein paar Stunden 
„Normalität“ wurden für viele Menschen lebens-
wichtig. 

VOR DEN TOREN WIENS 
Sonnige Tage sind in der kühlen Jahreszeit  
Mangelware. Für die 2-Millionen-Stadt Wien und 
das Wiener Umland bedeutet das, viele natur- 
suchende und sonnenhungrige Ausflügler zieht es 
auf die Hausberge Hohe Wand-Schneeberg-Rax. 
Staus und Wartezeiten sowie pandemiebedingte 
Schließungen einiger Destinationen führten zu 
ein paar Wochenenden mit hohem Besucherauf-
kommen – nicht nur auf der Hohen Wand. Auch 
in Puchberg, Mönichkirchen und am Semmering 
sahen wir ähnliche Bilder.

WO DER MENSCH IST, DA IST 
AUCH MÜLL
Es freut uns, dass Menschen, ob klein oder groß, 
alt oder jung, wieder mehr in die Natur gehen, doch  
halten sich viele leider nicht an Regeln. Das ist 
nichts Neues und lässt sich durch Strafen nicht  
ändern. Wo Menschen in Wäldern und Schutz-
gebieten unterwegs sind, bleibt Müll liegen.  
Das hat sich in der Coronazeit verschärft, weil  
mehr Leute unschöne Spuren hinterlassen.  
Mistkübel gibt es meist genug, doch schaffen  
es viele Menschen nicht, ihren Müll ein Stück 
mitzunehmen und korrekt zu entsorgen. Dieses 
„Littering“ beschäftigt uns alle und fordert auch 
unsere Gemeinden, alles in Ordnung und sauber 
zu halten. 

EIGENVERANTWORTUNG IST 
EINE GUTE VORAUSSETZUNG
Als Naturpark versuchen wir, mit unserem Bil-
dungsauftrag dem gerecht zu werden:

ANREISE DER AUSFLUGSGÄSTE 
DANKE AN ALLE HELFERINNEN
Natürlich dürfen alle BesucherInnen auf die Hohe 
Wand fahren. Die Engpässe in den Covid-bedingten 
langen Weihnachtsferien waren eine Ausnahme. 

Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle an 
die Polizei, die Freiwilligen Feuerwehren und die 
Gemeinde, die die Wochenenden hindurch für 
einen reibungslosen Ablauf sorgten – DANKE!

Seit Jänner sind wir wieder bei durchschnitt- 
lichem, ja sogar geringem Besucheraufkommen 
in den vergangenen Wochen angekommen. 

Es zeigt sich das österreichweite und europä-
ische „Opening“ nach dem rigorosen Lockdown. 
Viele Menschen planen bereits Urlaubsreisen 
und möchten zu ihren traditionellen Gewohn- 
heiten zurückkehren.

DIE VOLKSSCHULE HOHE WAND 
WIRD NATURPARK VOLKSSCHULE.
FREUDE AN DER NATUR WECKEN!

Wir bieten Schulen spannende Aktivitäten 
an, die den SchülerInnen die heimische  
Natur und deren Vielfalt näherbringen. 

Durch Tun verstehen Kinder, wie wichtig es 
ist, unsere einzigartige Natur zu schützen. 
Naturpark-Schulen bieten neben dem regu-
lären Unterricht spannende und emotionale 
Möglichkeiten, mehr über unsere Umwelt 
zu lernen. 

Gemeinsam mit dem Naturpark forschen 
und lösen SchülerInnen Aufgaben selbst. 
Wir sind überzeugt, Bildung beginnt mit 
Neugierde. Und Neugierde auf Natur zu we-
cken, ist ein Hauptanliegen der Naturparke.

DANKE!

WAS LERNTEN WIR AUS DER 
PANDEMIE?
Nicht nur beim Thema Müll, auch bei An- und 
Abreise und im Verkehr brauchen Besucher- 
Innen klare Ordnung und einfache Lenkung. Bei 
manchen AutofahrerInnen schienen die Verkehrs-
regeln aufgrund der Vorfreude auf den Ausflug in 
Vergessenheit zu geraten. 

Dem kommen wir mit den geplanten Parkplätzen 
entgegen, weil wir einerseits für alle Besucher-
Innen eine bequeme Stellfläche samt WC-Anla-
gen und genügend Mülleimern, direkt neben den 
geparkten Autos, bieten und andererseits für Sie, 
unsere AnwohnerInnen, wieder die Straßen und 
Wege von illegal geparkten Fahrzeugen samt 
persönlichen Hinterlassenschaften freiräumen. 
Außerdem erhöht es die sichere, freie Zufahrt für 
Einsatzfahrzeuge, für den Fall, dass etwas passiert. 

KIND UND KEGEL BRAUCHEN 
ORDNUNG
Beim Naturpark Zentrum soll eine zusätzliche 
Fläche für rd. 80 PKWs für mehr Platz und damit 
für mehr Ordnung und Qualität sorgen. Wir ver-
stehen unsere BesucherInnen und wissen um die 
Bedürfnisse von Familien, die eine individuelle 
Anreise im Auto samt Kinderwägen, Rucksäcken, 
Ausflugsgepäck praktisch bevorzugen.

DÜNNE LUFT AM SKYWALK 
Der Skywalk ist schon 20 Jahre alt. Kaum zu 
glauben, dass es immer noch Menschen gibt, 
denen die grandiose Aussicht nicht genug sein 
mag. Sie nützen den Abgrund, um Fallgeschwin-
digkeiten von Getränkedosen zu berechnen oder 
verwechseln ihn mit einem Freiluftmistkübel. 

Welche Gefahren das für Mensch und Tier hun-
derte Meter tiefer bedeutet, wissen viele nicht 
oder ignorieren sie. Von der Verschmutzung mal 
abgesehen.  

Die Behörde prüft, ob und wie eine Abstellfläche 
samt WC-Anlagen in diesem Bereich umgesetzt 
werden kann, um die AussichtsgenießerInnen 
und Paragleiter dabei zu unterstützen, hier gere-
gelt und ohne andere Menschen zu behindern 
bzw. zu belästigen, zu parken. 

ÖFFIS & CO IN DER ZUKUNFT 
Wie manches, musste auch der geplante Start 
der öffentlichen Anreise vom Bahnhof Winzen-
dorf mit der Firma Partsch Covid-bedingt auf  
April 2022 verschoben werden. 

Die Wanderrouten – gern gekoppelt mit Über-
nachtungen in einem der Gastbetriebe – werden 
ausgebaut und forciert, um die bei sportlichen 
BesucherInnen beliebten Fußmärsche auf die 
Hohe Wand attraktiver zu machen, insbesondere 
bei öffentlicher Anreise. 

Die Zukunftsstrategie-Gespräche mit Conos 
brachten kreative Ideen für und mit den Gastbe-
trieben: z. B. gemeinsame Veranstaltungen zum 
Advent, Kulinarik im Frühling, Themen-Terrassen 
etc. bei gegenseitiger Bewerbung im Naturpark. 

Selbstverständlich arbeiten wir laufend an quali-
tätssteigernden und bewusstseinsbildenden Maß- 
nahmen als Naturpark und stellen Arbeitsplätze in 
und um den Naturpark langfristig sicher – auch 
nach Ende des für 2023 geplanten Mautinkas-
sos. Digitale Buchungsmöglichkeiten und Aus-
lastungsanzeigen werden weiterhin für Klarheit 
und hohe Qualität sorgen.

VERLÄSSLICHE PARTNER
Wir bleiben verbindlicher und verlässlicher Natur-
park Partner auf der Hohen Wand. Wir bitten Sie 
um eine weiterhin gute Zusammenarbeit und ein 
wertschätzendes Zusammenleben, weil dies eine 
grundlegende Voraussetzung für ein funktionie-
rendes Miteinander ist. 

Ihr Naturpark Hohe Wand-Team!




